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EVANG.3LUTH. PFARRAMT  
„DER GUTE HIRTE“ 

Persönliche Gespräche mit Pfarrer Simeon Prechtel vereinbaren Sie bitte 
telefonisch über das Pfarramt Wittelshofen (09854/248) oder unter der 
Handy-Nr. 0151417752993, (gerne auch per WhatsApp/Signal). 

 

Pfarramt Wittelshofen                                                                                             

Kirchweg 4  

91749 Wittelshofen 

Telefon: 09854/248 

Fax: 09854/976065 

 

 

Frau Irmgard Ballheimer 

Email 

pfarramt.wittelshofen@elkb.de 

 
Dienstag   8.00-10.00 Uhr  
Donnerstag  8.00-11.00 Uhr  
 

 

IMPRESSUM 
Der Evangelische Gemeindebrief für 
Dorfkemmathen4Dühren4Obermichelbach3Untermichelbach4Wittelshofen erscheint 
dreimonatlich. Auflage: 750 Stk.  
 
GEMEINDEREDAKTION 
Pfarrer Simeon Prechtel (V.i.s.d.P), Monika Rieß, Irmgard Ballheimer, Carolin Niemyt, 
Yvonne Kümpflein, Doris Reuter, Lena Prechtel 

Wichtige Informationen, kurzfris-

tige Änderungen rund um unsere 

Pfarrei und den Gottesdienstplan 

 

Pfarramt Dorfkemmathen                                

Vorstadt 2 

91731 Langfurth 

Telefon: 09854/268 

Fax: 09854/976256 

 

 

Frau Monika Rieß 

Email 

pfarramt.dorfkemmathen@elkb.de 

 
Mittwoch  9.00-12.30 Uhr  
Freitag  9.00-12.00 Uhr  
 

BÜROZEITEN 

www.pfarrei- 

dergutehirte.de 

online unter 
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INHALT 

Liebe Leser und Leserinnen, 

unser Gemeindebrief Team sucht 

dringend Verstärkung. Es wäre schön 

wenn sich aus den 5 Gemeinden noch   

ein paar kreative, engagierte Leute 

finden ließen, die auch mit einem PC  

(Arbeitsprogramm Puplisher) vertraut 

sind. Sprechen Sie uns doch einfach 

an oder melden Sie sich in den Pfarr-

büros.  

Ihr Gemeindebriefteam  

Kirchenvorstandswahlen Seite 6 

Seite 4 

Andacht 

Seite 6 

Kirchenvorstandswahlen 

Seite 8 

Nachruf Robert Ebert 

Seite 10 

Konfirmationen 

Seite 12 

Aus den Gemeinden 

Seite 25 

Termine 

Seite 36 

Freud und Leid 

Seite 38 

Geburtstage 

Kinderkirchentag Seite 29 
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ANDACHT 
>Da berühren sich Himmel und Erde< 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

>Mach‘ doch mal Pause!< >Drück‘ doch 
mal die Stopptaste!<, rufe ich euch zu. 
Den Jugendlichen, die bei YouTube 

Shorts und Tiktok Kurzvideos in Dau-

erschleife schauen.  Den jungen Er-

wachsenen und gestressten Eltern, die 

zwischen Karriere und Kindererzie-

hung alles irgendwie unter einen Hut 

bringen müssen. Den Älteren kurz vor 

Ihrem Renteneintritt, die sich andau-

ernd beschäftigen, damit sie nicht dar-

über nachdenken müssen, was sie 

vom Leben noch zu erwarten haben. 

Und den Altgewordenen, denen 

manchmal die Tage zur Last werden 

und denen nur der Fernseher dauer-

hafte Zerstreuung und Ablenkung 

bringt. >Mach‘ doch mal Pause!<, rufe 
ich euch allen zu. Setzt euch hin, auf-

recht und gerade, schließt eure Augen 

und atmet tief ein und aus. Kein Handy 

in der Hand, keine Ablenkung. Nehmt 

eure Hände, öffnet sie und formt sie 
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zu einer kleinen Schale. Und jetzt: 15 

mal nur Ein3 und Ausatmen. Und erst 

dann, erst dann, sprecht laut oder lei-

se: >Hier bin ich!< - Atmen - Und wieder 

sprechen: >Hier bin ich, guter Gott!< - 

Atmen - Und weiter sprechen: >Hier bin 
ich, guter Gott! Danke, für mein Le-

ben!< - Atmen -  >Hier bin ich guter 
Gott, sei mein Begleiter an diesem 

Tag.< - Atmen - >Vater unser im Him-
mel, geheiligt werde dein Name. Dein 

Reich komme. Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Erden. Unser 

tägliches Brot gib uns heute, und 

vergib uns unsere 

Schuld, wie auch 

wir vergeben unse-

ren Schuldigern. 

Und führe uns nicht 

in Versuchung, son-

dern erlöse uns von 

den Bösen. Denn 

dein ist das Reich 

und die Kraft und 

die Herrlichkeit in 

Ewigkeit.< - Atmen - >Amen.< 

Anleitung zum Beten 

Liebe Leserin, lieber Leser, bitte ver-

zeihen Sie mir, dass ich Sie so direkt 

und offen zum Beten aufgefordert und 

angeleitet habe. Ich meine zu spüren, 

dass wir das heute in unseren be-

schleunigten Zeiten so nötig brauchen, 

wie unsere Landwirtschaft ausrei-

chend Niederschlag. Und ich meine zu 

erleben, dass das Beten keineswegs 

selbstverständlich und schon gar nicht 

einfach ist. Wir leben in einer schnell-

lebigen Zeit. Die Digitalisierung ist ein 

Experiment mit offenen Ausgang. Die 

Aufmerksamkeitsspanne der jungen 

Generation sinkt. Ohne zu einem apo-

kalyptischen Kulturpessimisten zu 

werden, beobachte 

ich doch diese Ent-

wicklungen mit Sor-

ge. Das regelmäßi-

ge Gebet stellt sich 

nicht von alleine 

ein. Es braucht 

Übung. Dann kann 

es zu einer Oase 

werden. Dann wird 

es eine Kraftquelle, 

die in unser Leben strömt.  

>Mach‘ doch mal Pause!<  

>Drück‘ doch mal die Stopptaste.< 

Ihr Pfarrer Simeon Prechtel  
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Am 20.10.2024, an der Wittelshofe-

ner Kirchweih, wird bei uns in allen 

fünf Kirchengemeinden ein neuer 

Kirchenvorstand gewählt. Anders als  

in manchen Pfarreien wollen wir kei-

nen gemeinsamen Kirchenvorstand 

bilden, sondern, wie bisher, weiter mit 

5 Kirchenvorständen arbeiten. Der 

Kirchenvorstand leitet gemeinsam 

mit mir die einzelnen Kirchengemein-

den. Aktuell sind wir auf der Suche 

nach Kandidaten. Die Aufgabe im 

Kirchenvorstand ist im wahrsten Sin-

ne ein Ehrenamt. Der Aufwand ist 

überschaubar. Der Lohn ist ewig. Es 

gibt im Jahr vier große Sitzungen mit 

allen 5 Dörfern und dazwischen, bei 

Bedarf, Einzelsitzungen oder kurze 

Besprechungen. Das Zusammensein 

ist angenehm und in den letzten Jah-

ren konnte schon einiges bewegt 

werden. Für die großen Dörfer 

KIRCHENVORSTAND 

(Dorfkemmathen/Haslach und Wit-

telshofen) suchen wir 10 Kandidaten. 

Für die kleinen Dörfer (Dühren, Ober-

michelbach und Untermichelbach) 

suchen wir 6 Kandidaten. Der Kir-

chenvorstand besteht nach der Wahl 

in den großen Dörfern aus 6, und in 

den kleinen Dörfern aus 4 Kirchen-

vorstehern. Wenn wir nicht die erfor-

derliche Zahl an Kandidaten errei-

chen, können wir auch eine Liste mit 

weniger Kandidaten aufstellen. Um 

euch einen Einblick zu gewähren und 

euch Lust auf die Arbeit im Kirchen-

vorstand zu machen, habe ich ein 

Interview mit Monika Rieß geführt. 

Simeon: Warum engagierst du dich 

ehrenamtlich im Kirchenvorstand? 

Monika: Ich möchte gerne meine Ga-

ben und Ideen einbringen, um am 

Aufbau der Gemeinde mitzuarbeiten. 

Ich möchte Traditionen erhalten, aber 

Kirchenvorsteher gesucht 
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 auch Erneuerungen, wo es ange-

bracht ist, einführen.  

Simeon: Was konntest du mit dem 

Kirchenvorstand in den letzten Jah-

ren erreichen? 

Monika: Ich nenne ein paar Punkte: 

• Gemeindeentwicklung mit neuen 

Kreisen 

• Innen und Außenrenovierung un-

serer St. Leonhardskirche (UMB) 

• Aufbau der Pfarrei >Der Gute Hir-
te< zu einer guten Zusammenar-
beit und einem guten Miteinander 

im KV und in den Gemeinden 

• Einführung des Abendmahls für 

Kinder 

Simeon: Angenommen - jemand ist 

sich unsicher, ob er oder sie kandi-

dieren sollte - Warum sollte er oder 

sie sich dafür entscheiden? 

Monika: Auf jeden Fall: Mach mit! 3 

Es lohnt sich, auch wenn es manch-

mal nicht so aussieht und es zurzeit 

viele Veränderungen in unserer Lan-

deskirche und den Gemeinden gibt. 

Auch aus Veränderungen können 

gute Dinge entstehen. Es ist span-

nend und macht Freude. Die Arbeit 

im KV gibt dir auch wieder etwas für 

deinen Alltag zurück.  

Simeon: Vielen Dank, Monika! 
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Nachruf auf Robert Ebert 

Die Kirchengemeinde Dorfkemmathen 

trauert um ihren langjährigen Kirchen-

vorstand, Vertrauensmann und Mes-

ner Robert Ebert, genannt Bobby. 

Bobby wurde im Jahre 2000 in den 

Kirchenvorstand gewählt. Ab 2006 

übernahm er das Amt des Vertrauens-

mannes, das er bis zu seinem Tod 

vorbildlich und zur Freude und Zufrie-

denheit der ganzen Gemeinde ausüb-

te. 

Er war 24 Jahre lang Kirchenvorste-

her! All sein Herzblut legte er in dieses 

Amt hinein. Obwohl ihm seine Krank-

heit schon viele Jahre zu schaffen 

machte, war er mit Leib und Seele für 

seine Kirche und seine Gemeinde da. 

Seit 2014 war er mit seiner Frau Li-

sette, in der dritten Generation der 

Familie Ebert, als Mesner tätig. Er 

wusste über die Kirche, über überlie-

ferte Traditionen, über die Abläufe bei 

den Gottesdiensten, den Taufen, 

Hochzeiten und auch den Beerdigung-

„Der Herr ist mein Hirte. Mir wird nichts 
mangeln.“ Psalm 23,1 

en, über die Heizung und auch das 

Läuten bestens Bescheid. Es war ein-

fach seine Kirche! Bobby wir werden 

dich und dein Fachwissen sehr ver-

missen! Wir verlieren mit ihm nicht 

nur einen persönlichen Freund, son-

dern auch einen Kämpfer für die Sa-

che Gottes. Wir müssen ihn jetzt los-

lassen, denn unser Herrgott hat ihn 

zu sich in sein himmlisches Reich 

gerufen. 

 

Seiner Familie gehört unsere  

aufrichtige und herzliche  

Anteilnahme! 

Wir werden ihm stets ein ehrendes   

Andenken bewahren. 

 

Lieber Bobby, ruhe in Frieden. 

 

Kirchenvorstand und  

Kirchengemeinde Dorfkemmathen 

Simeon Prechtel, Helmut Reichert, 

Margit Schäfer, Daniela Ohr,  

Doris Reuter, Heike Hartnagel 
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KONFI WITTELSHOFEN 

KONFI DORFKEMMATHEN 
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Linda Kober, Soe Kümpflein, Emma Rieß, Emma Walter, Emily Huber 

Niklas Hofmann, Gabriel Bauhammer, Leon Meckler 
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VORSTELLUNGSGOTTESDIENST 
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Der Posaunenchor aus Untermichel-

bach möchte wieder Jungbläserinnen 

und Jungbläser einlernen. Natürlich 

dürfen auch Kinder und Jugendliche 

der Nachbargemeinden aus unserer 

Pfarrei Der Gute Hirte daran teilneh-

men.  

Wir bieten eine qualifizierte Ausbil-

dung, in Kooperation mit der Musik-

schule Dinkelsbühl für Trompete, 

Horn, Posaune oder Tuba an. 

Die Ausbildung übernimmt eine Lehr-

kraft der Musikschule Dinkelsbühl, 

welcher die Jugendlichen zum akti-

ven Musizieren anleitet und Freude 

an der Musik vermittelt. Die Ausbil-

dung beginnt im September 2024. 

Alle interessierten Mädchen und Jun-

gen werden gebeten, sich bitte bis 

spätestens Freitag, den 17.05.2024 

bei Gerhard Riedel (Tel.09854/1517) 

zu melden. 

Auch Ehemalige, Seiteneinsteiger 

oder Rentner, die Spaß an der Musik 

haben, sind bei uns sehr herzlich will-

kommen. Bei Interesse und Bedarf 

bieten wir diesen Personen einen 

Auffrischungskurs bzw. eine Schu-

lung an. 

Wir laden die Kinder, gerne auch in 

Begleitung der Eltern, und Erwachse-

ne herzlich zu einer unverbindlichen 

Schnupperstunde am Samstag, den 

11.05.2024 von 15.30 Uhr bis 

17.30 Uhr bei Kaffee und Kuchen ins 

Gemeindehaus Untermichelbach ein. 

Interessierte könnten in zwangloser 

Atmosphäre ein Blasinstrument aus-

probieren.  

Für die weitere Entwicklung und den 

Fortbestand unseres Posaunenchors 

brauchen wir dringend Nachwuchs 

und hoffen auf regen Zuspruch. 

 

Wir freuen uns auf Euch. 

PC Untermichelbach 

Gerhard Riedel (Chorleiter) 

JUNGBLÄSERINNEN UND JUNGBLÄSER  
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GESUCHT 
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 Dass es im Tierreich großartige Bau-

meister gibt, wie die Wespen mit ih-

ren filigranen Nestern oder die Biber 

als Wasserbaumeister, ist wohlbe-

kannt. Und auch die Störche mit ihren 

Nestbauten gehören in diese Katego-

rie. Einen Beweis liefert erneut das 

Storchenpaar am Kirchturm in Wit-

telshofen.  

Vor einem Jahr haben wir über den 

Nestbau an der südöstlichen Ecke 

des Kirchturms berichtet. Das errich-

tete Nest stand ab der Brutphase un-

ter Naturschutz und musste bis zum 

Auszug der Storchenfamilie im 

Herbst auf dem Kirchturm bleiben. 

Unterdessen wurde bei der Natur-

schutzbehörde die Erlaubnis einge-

holt, nach dem Auszug der Störche 

das Nest zu entfernen und mit dem 

Staatlichen Bauamt Ansbach als Bau-

lastträger, wurde vermeintlich ein 

Weg gefunden, durch eine so ge-

nannte Vergrämungsmaßnahme ei-

nen erneuten Nestbau in 2024 zu ver-

hindern. Nach der Nestentfernung im 

Februar hat eine Fachfirma ein de-

zent auffallendes Drahtgeflecht an 

allen vier Ecken des Turms installiert. 

Von einer Einbeziehung der schmale-

ren Gesimse zwischen den Turm-

ecken wurde abgesehen, weil man 

der Meinung war, dass dort kein 

Nestbau möglich sei. 

Herr und Frau Storch haben uns ei-

nes Besseren belehrt und wir staun-

ten, als das Storchenpaar nach ihrer 

Rückkehr aus dem Winterquartier 

beharrlich mit dem Nestbau auf dem 

schmalen Vorsprung am Turm be-

gann. Ob das Nest Halt finden wird 

und als Brutplatz geeignet ist, wird 

sich noch herausstellen. Das Staatli-

che Bauamt wurde in Kenntnis ge-

setzt und nun beginnt bei Bedarf die 

Prozedur zwecks Nestentfernung 

und Vergrämungsmaßnahme von 

neuem. 

In den meisten Fällen funktioniert die 

Koexistenz zwischen Mensch und 

Tier und wir dürfen nicht verdrängen, 

dass auch der Mensch vielfach in 

den Lebensraum der Tiere draußen 

in der Natur eingreift. 

 

Friedrich Fuchshuber für den Kir-

chenvorstand Wittelshofen 

TIERISCHE HANDWERKSKUNST  

KIRCHTURM 

WITTELSHOFEN 
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Zulassung von Kindern  

zum Abendmahl 

Untermichelbach hat bereits gute 

Erfahrung mit der Zulassung von Kin-

dern zum Abendmahl gemacht. Nun 

hat auch der Kirchenvorstand Wittels-

hofen die uneingeschränkte Zulas-

sung von Kindern zum Abendmahl 

beschlossen. Theologisch spricht 

meines Erachtens nichts gegen die 

Zulassung von Kindern zum Abend-

mahl. Wenn jemand von Ihnen Ge-

sprächsbedarf hat, melde er sich bit-

te bei mir über die üblichen Wege. 

INFORMATIONEN ZUM ABENDMAHL 
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Rückkehr zum Gemeinschaftskelch 

 

In der Sitzung im Februar haben die 

Kirchengemeinden Dühren, Untermi-

chelbach und Wittelshofen beschlos-

sen zum Gemeinschaftskelch beim 

Abendmahl zurückzukehren. Wer 

nicht aus dem großen Kelch trinken 

möchte, hat die Möglichkeit, die Hos-

tie in den Kelch einzutauchen. In 

Obermichelbach und Dorfkemmathen 

gibt es mehrere Runden: Eine erste 

Abendmahlsrunde mit dem Gemein-

schaftskelch, die weiteren Runden 

dann mit den kleinen Einzelkelchen. 
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GLOCKEN OBERMICHELBACH  
Spendenaufruf Glockenreparatur 

 

Die Obermichelbacher haben es si-

cher schon gehört bzw. nicht mehr 

gehört. Die große Glocke ist stumm. 

Und das schon seit Mitte Februar. Der 

Klöppel der Glocke ist abgerissen und 

in den Glockenstuhl gefallen. Gott sei 

Dank sind keine weiteren Schäden 

entstanden. Ein Gespräch mit der Glo-

ckenfirma DÜRR ergab, dass ein Glo-

ckengutachten eingeholt werden soll-

te. Dieses Glockengutachten liegt 

jetzt vor. Wer es im Detail lesen 

möchte, darf sich gerne bei mir mel-

den. Dann schicke ich es per Mail zu. 

Der Glockensachverständige Rainer 

Dietz empfiehlt darin dringend die 

Sanierung aller drei Glocken. Die Emp-

fehlungen im Einzelnen sind.  

• Erneuerung der Klöppel für alle 

Glocken 

• Anschaffung neuer Joche für die 

Glocken 2+3 

• Erneuerung der Aufhängung bei 

Glocke 1  

• Einbau einer elektronischen Steue-

rung für alle drei Glocken. 

Der Glockenstuhl selbst ist aus Eiche 

und in einem guten Zustand. Die 

St. Michaelskirche in Obermichelbach 

unterliegt nicht der staatlichen Bau-

pflicht. Das bedeutet, dass ein Groß-

teil der Kosten von der Kirchenge-

meinde selbst getragen werden 

muss. Die Kostenschätzung beläuft 

sich aktuell auf ungefähr 16.000  

EURO.  

Bitte helfen Sie mit und unterstützen 

Sie die Renovierung der Glocken in 

Obermichelbach!  

Pfr. Simeon Prechtel 
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UNO-CHALLENGE 
Das Kartenspiel UNO kennt eigentlich 

fast jede und natürlich gibt es 

Spielregeln. Allerdings herrschen in 

den einzelnen Haushalten die 

unterschiedlichsten Abwandlungen. 

So wurden einheitliche Regeln für den 

Abend aufgestellt und dann konnte 

es auch schon losgehen. Munter wur-

de in Kleingruppen gekämpft und ge-

lacht, verloren und gewonnen. Natür-

lich gehörte eine Portion Glück, aber 

auch Geschick dazu, um am Ende als 

Gewinnerin bei der Uno-Challenge auf 

dem Podest zu stehen. Aber gewin-

nen ist nicht alles, der Spaß stand 

natürlich im Vordergrund an diesem 

Abend.  

 

NATÜRLICHE  

GESICHTSPFLEGE 

 & 
OSTERBASTELN 

Wie sieht eigentlich der perfekte Os-

terhase aus? Diese Frage konnten wir 

auch nach dem gelungenen Abend 

nicht endgültig beantworten. Aus 

Styroporeiern und Papp-Ohren, umwi-

ckelt mit Gipsbinden, dann getrock-

net, zusammengebaut und dekoriert 

entstanden definitiv lauter Unikate - 

und jede hatte am Ende ihren perfek-

ten Osterhasen zum Mit-Nach-Hause-

Nehmen. 

 

 

 

 
 

 

 

RÜCKBLICK-MITTENDRIN 

Bilder Sonja Großmann 

Bilder und Text Sonja Großmann 

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer MITTENDRIN-Team  

Sonja, Elke, Dani und Katrin 
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KIGO WITTELSHOFEN 

HERZLICH WILLKOMMEN 

Wir freuen uns, dass wir Sarah 

Schlender und Soe Kümpflein neu 

mit im Kigo-Team-Wittelshofen be-

grüßen dürfen.  

Schön, dass ihr uns unterstützt und 

mitarbeiten wollt. Wir wünschen euch 

beiden Gottes Segen für euer neues 

Ehrenamt und natürlich ein gutes An-

kommen in unserem Team.  

Ihr seid ein Geschenk des Himmels! 

NEU DIE KIGO-KIDS SINGEN BEI DEN TAUFEN 

Bild Andreas Riedel 
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KIGO KINDERKREUZWEG 

Bilder Kerstin Weiermann, Nicole Engelhardt 

An Karfreitagabend fand der Kinder-

kreuzweg gemeinsam als große Kigo 

Aktion der Pfarrei in Zusammenarbeit 

mit dem Kigo Team aus Mönchsroth 

in Untermichelbach statt.  

Mit dem Kreuz auf den Schultern, der 

Kigokerze und dem mobilen Altar 

spürten und erlebten die Kinder mit 

ihren Familien den Leidensweg von 

Jesus. Wir hielten an 7 Stationen im 

Dorf inne, um zu singen, zu beten und 

auch mal still zu sein. Diakonin Tanja 

Strauß gab uns immer wieder Gedan-

kenanstöße mit auf den Weg. 

Das kleine Osterfeuer und die mitge-

brachte Brotzeit war ein gelungener 

Abschluss. Bilder Nicole Engelhardt 

Bild Tanja Strauß 
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KIGO OBERMICHELBACH 

Im Familiengottesdienst am Oster-

sonntag wurde die Ostergeschichte 

einmal anders erzählt. Diakonin Tanja 

Strauß brachte Leben, Sterben und 

die Auferstehung Jesu den Familien 

mit einem Chamäleonvogel nahe, in 

dessen Federkleid sich Gefühle wie 

Trauer und Freude farblich widerspie-

gelten. 
Bilder Nicole Engelhardt 
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Knifflige Ostereiersuche 

KIGO UNTERMICHELBACH 

In den Osterferien konnten Kinder 

und Erwachsene bei der großen Os-

tereierbuchstabensuche des Kinder-

gottesdienstes mitmachen. Es galt 

33 Buchstaben auf Papierostereiern 

im Dorf zu finden und daraus einen 

Satz zu bilden. So schwärmten die 

Untermichelbacher Kigokids aus 

Grüb, Dühren und Untermichelbach 

aus und suchten und machten 

manchmal eine 2. Runde durchs Dorf. 

Aber auch Familien aus Obermichel-

bach und Wittelshofen wagten sich 

an das nicht ganz leichte Rätsel. So-

gar aus Frankenhofen, Larrieden, Hei-

delberg, Hilpoltstein und Dresden gab 

es kleine und große Rätsler. Nach 

dem gemeinsamen Suchen und Tüf-

teln, welcher Buchstabe gehört wo 

hin, stand am Ende die frohe Bot-

schaft: 

Diese Botschaft ist in der Osterzeit 

bis Pfingsten noch im Dorf als ganzer 

Satz zu sehen und zu lesen. 

Jeder Teilnehmer mit dem richtigen 

Lösungssatz war ein Gewinner und 

bekam ein Geschenk: 

Buchstaben in Form von Suppennu-

deln und etwas Süßes. 

Schön, dass fast 50 Kinder und Er-

wachsene teilgenommen haben und 

hoffentlich viel Freude und Spaß bei 

unserer KigoAktion hatten. 

 

Elke und Margit, 

das KigoTeam Untermichelbach 

Bilder Margit Elsterer 
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Anfang des Jahres erwartete uns an 

einem Samstagnachmittag ein be-

sonderes Highlight. Wir bekamen 

Besuch von unserem Pfarrer Simeon 

Prechtel, der zusammen mit >Freddy< 
3einem kleinen lustigen Esel- erklär-

te, was hinter der Jahreslosung 

>Alles was ihr tut, geschehe in Liebe< 
steckt. So konnten wir uns erst ein-

mal kennenlernen und gemeinsam 

singen, basteln und gaaanz viel fra-

gen, was wir schon immer einmal 

wissen wollten. An Fasching feierten 

wir einen bunten und ausgelassenen  

Kindergottesdienst. Die gebastelten 

Luftschlangen sollten uns daran erin-

nern, dass jeder >Einfach nur so< von 
Gott geliebt ist 3 egal ob man ein 

Superheld oder Polizist, eine Prinzes-

sin oder Meerjungfrau oder einfach 

nur man selbst ist. Im März ließen wir 

in der Vorfreude auf Ostern bunte 

Blumen blühen. Jedes Kind  durfte 

mit viel Farbe und Glitzersteinen eine 

KIGO DORFKEMMATHEN 

Blume gestalten. An einem Sonntag 

vor Ostern verwandelten wir nach 

dem Gottesdienst den Osterbrunnen 

in ein Blütenmeer und sangen zusam-

men mit den Gottesdienstbesuchern 

ein Lied. Auf der Rückseite der Blu-

men finden sich die Taufsprüche der 

Kinder, so dass sich ein genaueres 

Hinsehen lohnt. 

Wenn Du auch dabei sein willst, wenn 

wir tolle Geschichten aus der Bibel 

hören, singen und basteln, dann 

komm vorbei und feiere mit uns Kin-

dergottesdienst.  

Wir freuen uns auf viele schöne und 

interessante Stunden mit Dir! 

Dein KiGo-Team Dorfkemmathen 

Anja Weber, Daniela Ohr,  

Franziska Fiedler und Petra Dietz 

Bilder Petra Dietz 
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 EINDRÜCKE ZWERGENNEST 

Bilder Carla Walter 

Bilder Carla Walter 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE 

 
Pfingstsonntag 19. Mai 2024 

 
Obermichelbach mit Abendmahl 9.00 Uhr 

Pfr. Simeon Prechtel 
   

Untermichelbach mit Abendmahl 9.00 Uhr 
Kirchenrat Martin Reutter 

 
Wittelshofen mit Abendmahl 10.15 Uhr 

Pfr. Simeon Prechtel      
 

Dorfkemmathen mit Abendmahl 10.15 Uhr 
Kirchenrat Martin Reutter 

 
Pfingstmontag 20. Mai 2024 

 
Bayrischer Kirchentag auf dem Hesselberg um 10.00 Uhr 

mit Landesbischof Christian Kopp 
 

Zum Vormerken:  
Spielplatzfest Haslach - 04. August um 10.00 Uhr 

 

Gottesdienste zu 
Pfingsten 

Foto Gemeindebriefhelfer 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

WITTELSHOFEN DORFKEMMATHEN 

 

Bild Pixabay.com 

CHRISTI HIMMELFAHRT 
 

Donnerstag 09. Mai 2024  
um 10.00 Uhr  

im Feuerwehrhaus in  
Wittelshofen Gottesdienst  

zum Floriansfest  
 

ABENDGOTTESDIENST  
 

Sonntag 23. Juni 2024  
um 19.00 Uhr  

mit Dr. Markus Roth 
 

GOTTESDIENST IM  
GRÜNEN 

 
Samstag 20. Juli 2024   

um 18.00 Uhr  
Gottesdienst im Pfarrgarten 

  

KIRCHWEIH 
 

Sonntag 21. Juli 2024  
um 9.30 Uhr  

Festgottesdienst zur Kirchweih 
 in der Marienkirche 

 
 

150 JAHR FEIER 
 

Sonntag 28. Juli 2024 
um 9.30 Uhr 

 
Festgottesdienst im Festzelt 
anlässlich der 150 Jahrfeier 
der Soldatenkameradschaft 

und des Kriegervereines  
Dorfkemmathen-Haslach  
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Bild Gemeindebriefhelfer 

GEMEINDEFESTE 

 

JUBELKONFIRMATIONEN 

Bild unsplash.com 

 

OBERMICHELBACH 
 

Sonntag 26. Mai 2024  
um 9.30 Uhr  

 
Gottesdienst am Feuerwehr-

haus anlässlich des Dorffestes  
 
 

UNTERMICHELBACH 
 

Sonntag 07. Juli 2024  
um 9.30 Uhr 

 
Gottesdienst am Sportplatz 

anlässlich des Gemeindefestes  

DORFKEMMATHEN 
 

Sonntag 02. Juni 2024 
um 9.30 Uhr 

in der St. Marienkirche 
 
 
 
 

WITTELSHOFEN/DÜHREN 
 

Am Sonntag 09. Juni 2024 
um 9.30 Uhr 

in der St. Martinskirche 
Wittelshofen 

 
Für die Jahrgänge 
1997,1998,1999 

 

 
HERZLICHE EINLADUNG  

 
HERZLICHE EINLADUNG 

ZUR SILBERNEN  
KONFIRMATION 
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EVANGELISCHE JUGEND  
IM DEKANAT DINKELSBÜHL 

KINDERGOTTESDIENST 

09.05.24 

28.07.bis 01.08.24 

JUGENDGOTTESDIENST 

06.10.24 
Wir laden herzlich zu einem Deka-

natsjugendgottesdienst an Erntedank 

in die Evang. Kirche nach Weidelbach 

ein. 

Um 14 Uhr ev. Kirche Weidelbach 

JAHRESPROGRAMM UNTER:  

www.dekanat-dinkelsbuehl.de/

evangelische-jugend-im-dekanat  

SOMMERFREIZEIT 

Die Evang. Jugend lädt wieder zur 

Kinderfreizeit nach Veitsweiler ein. 

Wenn du zwischen 6 und 12 Jahre alt 

bist und Lust hast auf eine schöne 

erste Ferienwoche in den Sommerfe-

rien in Veitsweiler, dann melde dich 

an. 

Traditionell findet um 10 Uhr ein Kin-

dergottesdienst >Open Air< am Kap-
pelbuck (St. Ulrich), zeitgleich mit 

dem Verbundgottesdienst an Him-

melfahrt statt. Herzliche Einladung! 

PLÄTZE FREI 
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Bilder Monika Rieß 

JUNI/JULI-SAMMLUNG 

Jedes Jahr finden in allen bayeri-

schen Kirchengemeinden die 

>Sammlung Evangelische Jugendar-

beit< und >Auf-und Ausbau der kirchli-

chen diakonischen Arbeit in Mecklen-

burg< statt. Auch wir wollen uns da-

ran beteiligen. 

 

Es findet keine persönliche Samm-

lung statt. Dem Gemeindebrief liegt 

für die beiden Sammlungen ein Ku-

vert bei. Das Kuvert mit Ihrer Spende 

können Sie in den Kirchen, in den 

Pfarrbüros oder den Kirchenpflegern 

abgeben. 

 

Bitte unterstützen Sie die  

Sammlungen auch in dieser Form. 

 

Vielen Dank für Ihre Spende! 

 

 

IN DEN GEMEINDEN 
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IMMER MITTWOCH 14 UHR 

29. Mai 2024 

Gasthaus Meyer Obermichelbach 

 

26. Juni 2024 

Gasthaus Schäfer Dorfkemmathen 

 

31. Juli 2024 

Gasthaus Meyer Obermichelbach 

Donnerstag, 16. Mai 2024 

Tagesausflug nach Bamberg mit 

Stadtführung und Schifffahrt. 

Flyer dazu liegen in den Kirchen zum 

Mitnehmen aus.  

 

Donnerstag, 13. Juni 2024 

Gemeindehaus Wittelshofen 

Naturschätze vor der Haustüre 

mit Frau Huber aus Ehingen. 

 

Donnerstag, 11. Juli  2024 

Gemeindehaus Dorfkemmathen 

Singen und Geschichten mit dem 

Team. 

BÄNKLA4TREFFPUNKT 
 FÜR SENIOR*INNEN 

 

Foto Gemeindebriefhelfer 

SENIORENKREIS 
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Dorfkemmathen  

Dienstag  19.30 Uhr 

 

Obermichelbach 

Freitag 20.00 Uhr 

 

Untermichelbach 

Donnerstag 19.30 Uhr 

 

Wittelshofen 

Donnerstag 20.00 Uhr 

MICHELBACHER  

FRAUENCHOR 

Chorprobe immer Montags um 

20 Uhr abwechselnd im Gemeinde-

haus in Untermichelbach und Ober-

michelbach 

 

Ansprechpartner Margit Elsterer 

POSAUNENCHÖRE ALTPAPIERSAMMLUNG 
UNTERMICHELBACH 

 

Erinnerung: Bitte weiterhin das Altpa-

pier sammeln. Im November/

Dezember 2024 werden wir wieder 

das Altpapier abholen. 

 

Die Kirchenvorsteher/innen und Her-

bert Dölfel, der Altpapierbeauftragte 

Foto Margit Elsterer 

JEWEILS IM GEMEINDEHAUS 

IMMER UM 19.30 UHR 

 

Dienstag 25.Juni 2024 

Heilig Kreuz Kirche Wittelshofen 

 

Dienstag 23.Juli 2024 

Wunibaldquelle Gerolfingen 

 



34 

T
er

m
in

e 

 

 

 

MITTENDRIN 

Treffpunkt ist um 20 Uhr im  

Gemeindehaus Wittelshofen. 

Termine 

Mittwoch 24.04.2024 

Infoabend >Organspende< 
 

Dienstag 14.05.2024 

Besuch beim Nachtwächter DKB 

 

Dienstag 11.06.2024 

Kneipptour an der Wunibaldquelle 

 

Radtour im Juli 

Infos bei Sonja Großmann: 

 Tel: 09854-976100 

WITTELSHOFEN/ OBERMICHELBACH 

Immer zu den 10 Uhr  

Gottesdiensten 

 

 

UNTERMICHELBACH 

Die Termine werden in der WhatsApp 

Gruppe >Kindergottesdienst< bekannt 
gegeben. 

 

 
DORFKEMMATHEN 

Hier sind unsere nächsten KiGo Ter-

mine für dich. Bei Änderungen geben 

wir über unsere WhatsApp Gruppe 

Bescheid. 

Anja:  0171/7669305 

Daniela:  0152/53503628 

Franzi:  0170/3083574 

Petra:  0160/92808099 

 

JEWEILS UM 10.00 UHR  

 

Sonntag  05.05.24 

 

Sonntag  16.06.24 

 

Sonntag  30.06.24 

KINDERGOTTESDIENST 

M I K A D O 

Treffpunkt ist immer am letzten Don-

nerstag im Monat im Gemeindehaus 

Dorfkemmathen. 

 

16.05.2024 Stadtführung  

  Dinkelsbühl 

27.06.2024 Wandern am  

 Hesselberg 

25.07.2024 Sommerfest  

19.09.2024 Käseseminar 

24.10.2024 Weihnachtsbasteln  

28.11.2024  Weihnachtsfeier  

 

Infos gibt es bei Steffi, Katha und  

Anja Weber 0171/7669305 

 

MITTENDRIN/MIKADO 



35 

T
erm

in
e 

 

 

Wir treffen uns jeden 

 

Dienstag von 9:30 bis 11:00 Uhr in 

Untermichelbach im Gemeindehaus 

(aktuell wegen der Baustellensitua-

tion nicht in Wittelshofen) zum ge-

meinsamen Singen, Spielen und 

Basteln.  

 

Carla Walter  0151/50718778 

 

KRABBELGRUPPE-
ZWERGENNEST 

Wir treffen uns jeden 

 

Dienstag um 10 Uhr im Gemeinde-

haus Dorfkemmathen zur Krabbel-

gruppe für 0 - 3 jährige Kinder mit 

ihren Mamas oder Papas. 

Wenn ihr Lust habt andere Mamas 

oder Papas und neue Spielkamera-

den zu treffen, könnt ihr euch ger-

ne bei uns melden oder einfach 

mal an einem Dienstag vorbei-

schauen. 

 

Anja Weber und Petra Dietz 

 

Anja 0171/7669305 

Petra 0160/92808099 

KRABBELGRUPPE 
DORFKEMMATHEN 

Foto Gemeindebriefhelfer 
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Freuen Sie sich! 

Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief! 

Die nächste Ausgabe erscheint im August 2024 

Texte und Bilder bitte bis spätestens zum 24.06.2024 
an folgende E-Mail-Adresse schicken: gbdergutehirte@web.de 

Bild unsplash.com 


